
 
 
 
 

 
 
 
Bericht über die Sitzung des Jugendgemeinderats 
vom 16.09.2015 
 
Am 16.09.2015 fand die zweite öffentliche Sitzung des in diesem Jahr neu 
gewählten Jugendgemeinderats statt. 
Zunächst wurden von Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth noch Annika 
Breiter und Leonie König als Mitglieder des neuen 
Jugendgemeinderats verpflichtet; beide hatten an der ersten Sitzung 
nicht teilnehmen können. Während Annika Breiter erstmals in den 
Jugendgemeinderat gewählt wurde, ist es für Leonie König bereits die 
dritte Amtsperiode. Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth wünschte 
beiden viel Erfolg und Freude bei ihrer Arbeit im Jugendgemeinderat. 
 
Anschließend stellte Herr Wenke vom Stadtentwicklungsamt dem 
Jugendgemeinderat die zur Vorbereitung der neuen 
Radverkehrskonzeption erstellte Mängelanalyse vor. Ziel der neuen 
Radverkehrskonzeption sind direkte, schnelle und sichere 
Radwegverbindungen als Voraussetzung für die angestrebte Ausweitung 
des Radverkehrs. Herr Wenke erläuterte anhand zahlreicher Beispiele die 
problematischen Bereiche. Der Jugendgemeinderat wird sich an der 
Erstellung der Radverkehrskonzeption durch die Mitarbeit im 
entsprechenden Arbeitskreis beteiligen. Hierzu wurden als Vertreter des 
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Jugendgemeinderats Timon Böddinghaus und Markus Matzke gewählt, 
Stellvertreterinnen sind Ira Heß und Lisa Weber. 
 
Danach informierte Isabelle Oswald über die geplante Bachputzete mit 
den Winnender Schulen. Diese schon „traditionelle“ Veranstaltung zum 
Schutz der Umwelt soll im Oktober durchgeführt werden und wird derzeit 
mit den Schulen abgestimmt. 
 

 
 
Unser Bild zeigt Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth mit Annika Breiter 
und Leonie König (v. l.). 
 
Weitere Infos zum Jugendgemeinderat gibt’s im Internet unter 
www.jgr.winnenden.de. 
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